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Forschungsgegenstand: 

Inwieweit hat das Thema des sozial und ökologisch 
verantwortungsvollen Wirtschaftens bereits Einzug bei 
deutschen Reiseveranstaltern gehalten. Eine Analyse 
der daraus resultierenden Aktivitäten, Implikationen 
sowie zukünftigen Entwicklungen. 
 
Datengewinnung: 
Es wurden sowohl Informationen aus Sekundärquel-
len, sowie im Rahmen von Experteninterviews und 
Inhaltsanalysen von Unternehmenspublikationen ge-
wonnene Primärdaten, herangezogen.  
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Corporate Social Responsibility (CSR) meint 
die freiwillige Übernahme gesellschaftlicher 
Unternehmensverantwortung. Unter der Zu-
sammenarbeit mit den verschiedenen Inter-
essensgruppen wird von den Unternehmen 
die ökonomische durch die soziale und öko-
logische Verantwortung ergänzt. Im Jahre 
2000 wurde das CSR Konzept zum ersten 
Mal von dem Europäischen Rat diskutiert 
und gewinnt seitdem auch auf dem deut-
schen Tourismusmarkt vermehrt an Bedeu-
tung.  
Die Arbeit kommt zu dem Ergebnis, dass 
immer mehr Reiseveranstalter ihre gesell-
schaftliche Verantwortung erkennen, wobei 
es in der Intensität der Umsetzung von CSR 
qualitative Unterschiede zwischen den ver-
schiedenen Veranstaltern gibt. Insgesamt 
lässt sich feststellen, dass vor allem kleine 
Unternehmen sowie einige wenige mittel-
ständische und größere Veranstalter, die 
schon seit vielen Jahren Engagement im 
Bereich Umwelt- und Sozialverträglichkeit 
zeigen, auch im Hinblick auf CSR zu den 
Vorreitern gehören. Unter Einbeziehung des 
Gesamtveranstaltermarktes lässt sich hinge-
gen feststellen, dass bei einer Vielzahl von 
Unternehmen noch Handlungsbedarf bei der 
Umsetzung von CSR besteht. Hauptproble-
matiken von CSR, die anhand der empiri-
schen Untersuchung herausgestellt werden 
konnten, beziehen sich auf die Umsetzung 
bei Leistungsträgern, das Monitoring der 
implementieren Maßnahmen, der zeitliche 
Kostenaufwand und das Fehlen eines ein-
heitlichen Standards auf dem Tourismus-
markt.  

 
Anhand von Expertenmeinungen und der 
momentanen Entwicklung lässt sich jedoch 
feststellen, dass das Thema CSR in der Zu-
kunft auch im Tourismus an Relevanz ge-
winnen wird. Wichtige Voraussetzungen für 
eine erfolgreiche Behandlung des Themas 
sind dabei ein ernsthafter Umgang seitens 
der Unternehmen, eine stärkere Einbezie-
hung und Kooperation aller Stakeholder so-
wie die Implementierung eines transparen-
ten und einheitlichen Marktstandards. 
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„Um das Reiseprodukt möglichst 
sozial und ökologisch gerecht zu 
gestalten, spielen die Reisever-
anstalter eine zentrale Rolle. Sie 
haben die Macht auf die nachhal-
tige Ausrichtung der Wertschöp-
fungskette einzuwirken.“ 


